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Liebe Yspertalerinnen und Yspertaler,  
liebe Jugend! 

Ihre Bürgermeisterin 
 

 

Veronika  Schroll 

Der langersehnte Sommer  und somit die Ferien- und Urlaubszeit ist da. Und auch eine 
weitere Ausgabe der Gemeindezeitung mit Berichten, InformaƟonen und Ausblicken. 

WichƟge Veranstaltungen, wie etwa die Feier anlässlich 20 Jahre Leader-Region, die  
Lebensweg-Wanderung sowie die Eröffnung des alten Zeughauses standen am Veran-
staltungskalender, Näheres dazu finden Sie in den jeweiligen Berichten, ebenso Details 
über die geplanten Vorhaben bei den Güterweg- bzw. Straßensanierungen. Für unsere 
Kleinen am Rosenhügel konnten wir drei Spielgeräte in AuŌrag geben, die zukünŌig für 
Spiel und Spaß sorgen werden. 

Im Bereich der Verwaltung am Gemeindeamt stehen Veränderungen bevor.               . 
Amtsleiter Amtsrat Alois Schauer wird in wenigen Wochen seinen akƟven Dienst nach 
über 40 Jahren für die Marktgemeinde Yspertal beenden, wir werden in der kommen-
den Gemeinderatssitzung diesen Anlass wahrnehmen, um ihm gebührend zu danken. 
Sie finden in dieser Ausgabe seine persönlichen Worte zum bevorstehenden Abschied. 
Personelle Umstrukturierungen diesbezüglich sind bereits in Umsetzung.    

Abschließend darf ich mich für die Glückwünsche anlässlich meiner 5-jährigen Amtszeit 
als Bürgermeisterin bedanken und meinen Dank auch Vzbgm. Franz FichƟnger und allen 
Gemeinderäten für die gute Zusammenarbeit im Dienste der Gemeinde aussprechen. 

 

BHÊAußenstelleÊPöggstallÊ-ÊneuerÊStandortÊimÊSchloss 
Seit April ist die BH Melk, Außenstelle Pöggstall, vom ehemaligen Standort ins Schloss Pöggstall, Hauptplatz 1 
übersiedelt.  
Das neue Bürgerbüro befindet sich im Erdgeschoss – im Durchgangsbereich auf der rechten Seite.  
 

Um Wartezeiten möglichst zu vermeiden, wird für persönliche Besuche auch weiterhin um vorherige Termin-
vereinbarung gebeten:   per E-Mail: terminbuchung.bhme@noel.gv.at 
                                            oder unter der Telefon-Nummer:  02752 / 9025 – 26800 

Die Parteienverkehrszeiten bleiben unverändert:  
 
MO von 13:00 bis 19:00 Uhr  
DI    von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr  
DO  von 08:00 bis 12:00 Uhr 

 

Einen wunderschönen Sommer, erholsame Urlaubstage 
und den Schülerinnen und Schülern erlebnisreiche und 

spannende Ferien wünscht 
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EröffnungÊ-Ê„ÊAltesÊZeughaus“ÊPischingÊ 
 

Am 8. Juni 2023 wurde nach dem Fronleichnamsfest in Pisching 
das „Alte Zeughaus“ seiner neuen BesƟmmung übergeben.                  .  
 

Nach dem Festzug konnte Bürgermeisterin Veronika Schroll viele Gäste 
begrüßen.                   .                                                                                     

Sie berichtete über die Entstehung 
des Projektes und informierte auch 
über die einzelnen Umsetzungs-
schriƩe bzw. Beweggründe bezüglich 
Ausführung. Ziel dabei war, ein offe-
nes Haus zu schaffen, das die Mög-
lichkeit von kleinen Ausstellungen bietet. Auch die Bewerbung der Yspertaler Angebote wird in ZukunŌ darin 
Platz finden. Durch das Vordach wurde auch ein zusätzlicher WiƩerungsschutz verwirklicht. 
 

Nachdem die Katholische Jugend Pisching bereits in der Ideenfindungsphase mit einbezogen 
wurde, durŌe sie die erste Ausstellung gestalten, die bei den Besucherinnen und Besuchern 
reges Interesse fand. Der Leiter der Katholischen Jugend, Michael Schärfinger gab dazu 
spannende InformaƟonen zum Besten. 
 

 

Mit der Segnung des Zeughauses durch Herrn Pfarrer Krzysztof Szklarski 
wurde der Festakt beendet. 

 
 
 

BesondererÊDankÊgiltÊderÊFFÊPischingÊfürÊdieÊtechnischeÊUnter-
stützung,ÊderÊ JugendfeuerwehrÊ -Ê imÊBesonderenÊRupertÊHuberÊÊ
fürÊ dasÊ Festzelt,Ê derÊ Jugend-Ê undÊ TrachtenkapelleÊ fürÊ die 
musikalischeÊ GestaltungÊ undÊ derÊ KatholischenÊ JugendÊ fürÊ dieÊ
personelleÊUnterstützungÊhinsichtlichÊVerpflegung. 
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ÄnderungÊdesÊNÖÊHundehaltegesetzesÊabÊ1.ÊJuniÊ2023  

Mit 1. Juni 2023 ist das neue Hundehaltegesetz in Niederösterreich in KraŌ 
getreten. Durch diese Änderungen sollen die Sicherheitsstandards im Zu-
sammenleben zwischen Mensch und Hund erhöht werden.                      .  
Aus diesem Grund müssen zukünŌig alle Hundehalterinnen und Hunde-
halter besƟmmte Grundkenntnisse über die Hundehaltung (Sachkunde-
nachweis) und eine ausreichende HaŌpflichtversicherung vorweisen. Diese 
Änderungen gelten für alle Hunde, die nach dem InkraŌtreten der Novelle 
angemeldet werden.                                      . 
 

 

Die wichƟgsten Änderungen: 

Sachkundenachweis (NÖ Hundepass) für alle Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer:                              .                                                    
· Eine einstündige InformaƟon durch einen Tierarzt/TierärzƟn über die Gesundheit und die richƟge Haltung 

und Pflege eines Hundes.   
· Eine zweistündige InformaƟon durch eine fachkundige Person über den Hund als soziales Lebewesen, die 

Mensch-Hund-Beziehung und unter anderem auch Maßnahmen zur Stressvermeidung bei Hunden. 
 

Der erweiterte Sachkundenachweis für „Listenhunde“:                                                                   . 
umfasst zehn Stunden und besteht aus einem theoreƟschen Teil über Wesen und Verhalten des Hundes 
sowie einem prakƟschen Teil.                                                 . 
 

Verpflichtende HaŌpflichtversicherung:   
· für alle Hunde mit einer Mindestversicherungssumme in der Höhe von € 725.000,-- pro Hund für Personen-

und Sachschäden 
· nur mehr max. fünf Hunde pro Haushalt                                                                       . 

 
 
 

 

 
Vorzuweisende Unterlagen bei der  Anmeldung im Gemeindeamt: 

„Sachkundenachweis“:  Nachfrist von sechs Monaten zum Erbringen des Nachweises 
bzw. „erweiterter Sachkundenachweis“:  für Listenhunde und auffällige Hunde 

„Hunde-HaŌpflichtversicherung“:  für jeden Hund (bisher wurde dies nur bei „Listenhunden“ verlangt) 
 

 

BesƟmmungen für Personen, die bereits  einen Hund halten:                                                                          .                                                 
Jene Personen, die zum Zeitpunkt des InkraŌtretens der Novelle bereits einen Hund halten müssen binnen 
zwei Jahren (1. Juni 2025) den Nachweis der HaŌpflichtversicherung  erbringen, um zu gewährleisten, dass in 
ZukunŌ möglichst alle Schadensfälle versicherungsmäßig abgedeckt sind.                                                 . 
 
Nähere und weitere InformaƟonen auf der Homepage der NÖ Landesregierung: NÖ Hundehaltegesetz und 
NÖ Hundehalte-Sachkundeverordnung 2023 - Land Niederösterreich (noe.gv.at). 

 

Weiterer,ÊwichtigerÊHinweisÊfürÊHundebesitzer: 
 

VerpflichtungÊzurÊBeseitigungÊvonÊHundekot 
 

Wir biƩen Sie dringend, die angebotenen Hundesackerl zu verwenden und diese ordnungsgemäß im 
Mülleimer zu entsorgen, damit keine Verunreinigungen auf Wiesen und Äckern entstehen. 

Durch die Bearbeitung der Felder werden die Sackerl zerstört, der Inhalt dieser kann  
NutzƟere gesundheitlich massiv gefährden! 

DankeÊfürÊIhrÊMitwirken,ÊunserÊYspertalÊsauberÊzuÊhalten! 
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ErneuerungÊvonÊSitzbänken 

Beim beliebten Wanderweg „Waldlehrpfad“ wur-
den die Sitzbänke am Felsen der Waldkapelle 
erneuert. Bauhofmitarbeiter MaƩhias Müllner 
setzte die Arbeiten um.                              .  
Darüber freuen sich auch die ehrenamtlichen 
Betreuer JuƩa und Ossi Kernstock.                          . 
 

Bürgermeisterin Veronika Schroll bedankt sich 
beim Bauhofmitarbeiter für die fachgerechte 
Umsetzung und bei Familie Kernstock für die en-
gagierte Pflege des beliebten Kulturgutes Wald-
kapelle.  

LukasÊKrennÊ–ÊneuerÊWirtÊ imÊ„GasthofÊPeilsteinblick“Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê .Ê .Ê .. 
 

Zwei GeneraƟonen in der Wirtshausbrennerei Krenn - Jung und Alt, Hand in Hand. 
Im TradiƟonsbetrieb der Familie Krenn verwöhnt Chefin und Genussköchin MarƟna mit Produkten aus der 
Region. Brennmeister und Ehemann Hans begeistert mit seinen internaƟonal prämierten Edelbränden. 
 

Frischen Schwung bringt Sohn Lukas. Als neuer Wirt und 
Sommelier sorgt er für die perfekte Getränkebegleitung 
und Gästebetreuung.  
 

Die Freude seitens der Marktgemeinde Yspertal ist groß, 
dass ein etablierter Betrieb weiterhin seine qualitätsvollen 
Dienstleistungen aus Küche und Keller sowie Beherber-
gung anbieten wird.                             .  
Bürgermeisterin Veronika Schroll und Vizebürgermeister 
Franz FichƟnger wünschten dem jungen Gastronomen 
alles Gute und viel Erfolg für seine neue Aufgabe.             .    
 

Gasthof „Peilsteinblick“ - Fam. Krenn 
3683 Yspertal, Stangles 41 

Tel:: 07415 / 72 58   E-Mail: krenn@wirtshausbrennerei.at 
Homepage: www.wirtshausbrennerei.at 

 
 

 

HLUWÊYspertalÊzuÊGastÊamÊGemeindeamtÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ.Ê 
 

Im Zuge des Ausbildungszweiges Wasser- und KommunalwirtschaŌ an 
der HLUW Yspertal besuchte der 3. Jahrgang das Gemeindeamt.             .  
 

Bürgermeisterin Veronika Schroll begrüßte Prof. Harald Bachhofer von 
der Kommunalakademie NÖ, Prof. Edith Wernad sowie die 
Schülerinnen und Schüler und stellte die Gemeinde vor.               .  
 

Nach den einleitenden Worten wurde das Gemeindeamt besichƟgt, 
vom Bürgerservice über die verschiedenen Büros, vom Standesamt bis 
zum Gemeinderatssitzungssaal.                       . 
Die Bediensteten berichteten über ihre Aufgabenbereiche und Kassen-
verwalterin Anita Schachenhofer erläuterte zahlreiche Themen anhand 
von Beispielen, die in den eigenen und übertragenen Wirkungsbereich 
einer Gemeinde fallen. Somit konnten sie einen umfassenden Eindruck 
über die Zuständigkeiten und Arbeitsabläufe einer modernen Gemein-
deverwaltung erlangen. . 
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SaisonstartÊamÊLebensweg 
Mit viel Sonne konnte die Wandersaison am Lebensweg nun richƟg beginnen.    
So trafen sich am Pfingstmontag gut 130 Wandersleute am Marktplatz in Ysper und erwanderten gemeinsam 
die 3. Etappe am Lebensweg. Neben der PräsentaƟon der neuen Wanderkarte gab es eine exklusive Sonder-
führung in der Perndlschmiede. Am Beginn der Wanderung wurde die druckfrische Wanderkarte vorgestellt. 
„Diese Wanderkarte soll ein treuer Begleiter für jede ganz persönliche Tour am Lebensweg sein und für ein 
individuelles Wandererlebnis im Südlichen Walviertel sorgen“, betonte Obfrau Bgm. ChrisƟna MarƟn und 
freute sich über das große Interesse an der gemeinsamen Wanderung. Erhältlich ist die Wanderkarte unter 
www.lebensweg.info/online-shop  
 

BürgermeisterinÊ VeronikaÊ SchrollÊ
konnteÊ auchÊ Religionsprofessor 
ReinhardÊ KarlÊ begrüßen,Ê welcherÊ
seineÊ GedankenÊ zurÊ Lebensweg-
StaƟonÊ„Taufe“ÊundÊdemÊdazugehö-
rigenÊ ElementÊ WasserÊ erläuterte.ÊÊÊÊÊÊ 
 

Mitunter genauso herausfordernd und schön wie die ersten sechs Le-
bensjahre, war auch die Wanderung und brachte so manche Überra-
schung mit sich: z.B. eine Sonderführung in der „Perndlschmiede“Ê derÊ
Fam.ÊHaslinger, bei der sich Interessierte an der Kunst des Schmiedens 
versuchen konnten.  
 
 
 

 
Nach einer Stärkung beim Forellenhof ging es durch 
die Ysperklamm hinauf auf den Berg und weiter in 
Richtung DorfsteƩen, wo Bürgermeister Alois Fuchs 
und das Team der Freizeitanlage für beste Verpfle-
gung und einen gemütlichen Abschluss sorgten. 
Ebenso konnten interessierte Wanderer die Mühle 
und das Sägewerk bei der Freizeitanlage in 
DorfsteƩen besichƟgen.                   .  

„Lebensweg-Bank“ 
 

-Ê schönesÊPlatzerlÊ fürÊYspertalerÊ Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê . 
 

Im Zuge eines Projektes des Vereins Lebensweg wurden für 
die Region zahlreiche Herzbänke angekauŌ. Sie sollen ent-
lang des beliebten Weitwanderweges den Wanderern und 
Spaziergängern als Rastplatz dienen, den Weg opƟsch be-
reichern und zugleich einen Wiedererkennungswert haben. 
Am Yspertaler Teilstück konnte nun ein perfektes Platzerl 
gefunden werden, das auch von vielen Erholungssuchen-
den genutzt wird.                                               .  
Mag.ÊDr.Ê IrmgardÊBernhardÊhatÊ fürÊdieÊSituierungÊaufÊ Ih-
remÊGrundstückÊdieÊZusƟmmungÊgegeben,ÊdafürÊbedankteÊ
sichÊBürgermeisterinÊVeronikaÊSchrollÊsehrÊherzlich. 
. 
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SanierungÊTeilstückÊamÊ„Lebensweg“ 

Der Weg beim Haus Gessl/Geiersteinstraße Richtung Schlossstraße wurde saniert. Durch die Erneuerung des 
Geh- und Radweges ist die sichere Benützung für alle Wanderer und Radfahrer gewährleistet. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GfGRÊIgnazÊPichlerÊbedankteÊsichÊbeiÊderÊPfarreÊYsperÊfürÊdieÊZusƟmmungÊzuÊdenÊSanierungsarbeiten 
ÊundÊbeiÊBauhofleiterÊJosefÊKienastÊfürÊdieÊDurchführungÊderÊArbeiten. 

RegionsfestÊderÊ„LEADER-RegionÊSüdlichesÊWaldviertel-Nibelungengau“Ê 
 

Das Jubiläumsfest war ein großarƟger Erfolg.  Es konnte mit einem großarƟgen Mix aus verschiedenen Ver-
anstaltungen und für alle Altersschichten punkten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 26. Mai 2023 fand in der HLUW Yspertal die große Feier, anlässlich des 20-jährigen Bestehens der 
„LEADER-Region Südliches Waldviertel-Nibelungengau“ staƩ. Das ganztägige Event begann bereits am Vor-
miƩag mit einem Regionsquiz, an dem rund 400 Schüler aus den Mitgliedsgemeinden der LEADER-Region 
teilnahmen. Zahlreiche Aussteller und die Mitgliedsgemeinden der LEADER-Region präsenƟerten sich in der 
Turnhalle der HLUW. Ein Kinderprogramm mit KleƩern, Bouldern, BastelwerkstaƩ und einer Hüpĩurg kom-
pleƫerten das Angebot. Ein Publikumsmagnet waren die Vorträge von ZukunŌsforscher 
Tristan Horx. Er referierte über die Bedürfnisse und Anschauungen der GeneraƟonen X,Y,und Z. Horx bestä-
Ɵgte auch den Trend, dass Menschen wieder vermehrt ihren LebensmiƩelpunkt in ländlichen Regionen su-
chen. Der eigentliche Festakt, an dem rund 250 Besucher teilnahmen, fand in der Aula der HLUW staƩ.  
 

Zahlreiche Ehrengäste wie Bundesminister Norbert Totschnig, EU-Abgeordneter Alexander Bernhuber, die 
Abgeordneten zum österr. NaƟonalrat Georg Strasser, Alois Schroll und Lukas Brandweiner sowie Landtags-
abgeordnete Silke Dammerer, Zweiter Präsident des NÖ Landtags a.D. Karl Moser, Bezirkshaupƞrau Daniela 
Obleser sowie viele andere ließen es sich nicht nehmen unser Fest zu besuchen. Die BlaulichtorganisaƟonen 
waren durch Polizeibezirkskommandanten Thomas Heinreichsberger und Oberst Michael Fuchs Komman-
dant der Melker Pioniere, vertreten. 
 

EinÊgroßesÊDankeschönÊanÊalle,ÊdieÊanÊderÊOrganisaƟonÊundÊUmsetzungÊbeteiligtÊwaren.ÊVielenÊDankÊauchÊ
anÊalleÊanwesendenÊBürgermeister,ÊGemeindevertreterÊundÊAussteller,ÊdieÊdenÊGästenÊfürÊFragenÊundÊIn-
formaƟonenÊzurÊVerfügungÊstanden. 
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UmweltgemeinderatÊIgnazÊPichler,ÊderÊIniƟatorÊderÊAkƟonÊ„StoppÊLiƩering“ÊinÊYspertal,ÊfreuteÊsich 
überÊdasÊEngagementÊderÊKinderÊundÊbedankteÊsichÊsehrÊherzlichÊbeiÊdenÊVerantwortlichen. 

MüllsammlungÊ„StoppÊLittering“Ê2023 

Trotz schlechtem WeƩer sammelten fleißige Kinder und Betreuer der Feuerwehrjugend achtlos weggewor-
fenen Müll entlang von Straßen, Wegen, Wiesen und Wäldern in unserem  Gemeindegebiet.            .  
Nach getaner Arbeit konnten sich die fleißigen Helfer bei einem MiƩagessen stärken. 
 

 

 

 

GVUÊMelkÊ-Ê„TagÊderÊoffenenÊTür“ÊÊÊ Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê . 
 
 

Am 28. April 2023 lud der GVU Melk 
zum Tag der offenen Tür und zur Eröff-
nung des neu renovierten Verwal-
tungsgebäudes ein.                 .        
       .                      

Zahlreiche Gäste, darunter auch 
Bürgermeisterin Veronika Schroll und 
Vzbgm. Franz FichƟnger, bekamen ei-
nen Einblick in die Arbeitsabläufe des 
GVU Melk.    

                      

GeplanteÊStraßensanierungen 
 

Dieses Jahr stehen vier Güterwege bzw. Gemeindestraßen am Ar-
beitsprogramm. Dies sind die Ostrongstraße, Teile des Nagelmühl-
weges, die Straße Richtung SiebendürŌing bzw. zwischen B36 und 
Hofedl. 
 
Die Sanierungs- und Instandsetzungsarbeiten werden in Zusam-
menarbeit mit der Agrarbezirksbehörde umgesetzt. 
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Kläranlagen-NachbarschaftstagÊinÊYspertal 

Am 26. April waren 20 Klärwärter des Bezirkes Melk und Umgebung im Rahmen des NachbarschaŌstages in 
Yspertal zu Gast. In ihren Begrüßungsworten stellte Bürgermeisterin Veronika Schroll die Gemeinde vor und 
erläuterte auch im Detail die umfangreichen InvesƟƟonen in die Abwasserreinigung: Bau der SBR-
Kläranlage, Bau eines Mischwasser-Überlauĩeckens sowie die Erneuerung des Hauptsammlers. Sie dankte 
in diesem Zusammenhang auch Klärwart Alexander Schärfinger für die professionelle Betreuung dieser An-
lagen. Ziel dieser NachbarschaŌ ist, das Wissen und die FerƟgkeiten des Betriebspersonals laufend dem 
technischen FortschriƩ und der gesetzlichen Entwicklung anzupassen. Damit soll ein fachgerechter und wirt-
schaŌlicher Betrieb der Anlagen sichergestellt und durch nachbarschaŌliche Beratung und Hilfe die best-
mögliche Wirkung zur Reinhaltung unserer Gewässer erzielt werden.                          . 
Der Vortragende und Betreuer DI Andreas Datzinger referierte vormiƩags u. a. über Aktuelles zur kommu-
nalen Abwasserrichtlinie, Klimarelevanz von Kläranlagen, Notruf- und Alarmsysteme sowie mobile Messge-
räte. Nach dem theoreƟschen Teil lud die Marktgemeinde alle Teilnehmer zu einem MiƩagessen in das 
Gasthof Haider in Altenmarkt ein.                                                                     . 

NachmiƩags stand die BesichƟgung unserer neuen Kläranlage am Programm:                    .  
Klärwart Alexander Schärfinger führte durch den Betrieb, erläuterte die betriebsrelevanten Details und be-
antwortete fachkundig die offenen Fragen der Kollegen. Zum Abschluss wurden noch Tagesmischproben für 
die Vergleichsmessungen gezogen, deren Ergebnisse dann verglichen werden konnten. 

UmsteigenÊlohntÊsich!Ê 

Im Neubau ist es in NÖ bereits seit 2019 ver-
boten Ölheizungen einzubauen. In den nächs-
ten Jahren soll der AussƟeg auch in bestehen-
den Gebäuden Zug um Zug erfolgen.      
 

Da triŏ es sich gut, dass der UmsƟeg von Öl auf erneuerbare Heizsysteme 
noch nie so günsƟg war wie jetzt! 
 

„RausÊausÊÖlÊundÊGas“-ÊFörderaktion 

Mit Bundes- und Landesförderungen warten insgesamt bis zu 14.000 Euro*!  
 

In der Regel ist damit fast die HälŌe der InvesƟƟonskosten für die neue Heizung gedeckt. So finanziert sich 
der UmsƟeg über die Energieeinsparung durch die bessere Heiztechnik und den günsƟgeren Brennstoff wie 
von selbst. Gefördert wird die Umstellung eines fossilen Heizungssystems auf eine klimafreundliche Hei-
zung. Der UmsƟeg auf erneuerbare Energieträger ist außerdem steuerlich absetzbar. 

 
 
 
 
 

* 7.500 € + 2.000 € bei Erdgasheizung oder + 2.000 € bei Umstieg von Öl- Flüssiggas- und Kohleheizungen auf Fernwärme im erd-
gasversorgten Ortskern und + 1.500 € Bonus Solarthermie + 3.000 € Landesförderung 

Weitere InformaƟonen erhalten Sie auf www.kem.swv.at 
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INkletternÊinÊderÊKletterhalleÊYspertalÊ 

Am 28. April 2023 fand erstmals INkleƩern in der KleƩerhalle Yspertal staƩ. Mit dieser Veranstaltung will 
der Alpenverein jedem Menschen, insbesondere aber auch körperlich und geisƟg beeinträchƟgten 
Personen, erste Erfahrungen mit dem SportkleƩern ermöglichen. Das Team der KleƩerhalle Yspertal hat 
dazu eigene Routen vorbereitet und auch den Boulderbereich behindertengerecht adapƟert.    .                                
 

Die Veranstaltung war 
ein großer Erfolg.   .             
Die Teilnehmer sind aus 
ganz Niederösterreich 
sowie aus Oberöster-
reich angereist und ver- 
brachten einen gemein-
samen KleƩernachmit- 
tag im Yspertal.        .         
.  

Bgm.Ê VeronikaÊ SchrollÊ
konnteÊ sichÊ vonÊ derÊ
hervorragendenÊ SƟm-
mungÊunterÊdenÊKleƩe-
rernÊ überzeugen.Ê Ê Ê Ê .Ê 
 

Zum Abschluss lud der 
Alpenverein noch zu 
einer gemeinsamen  . 
Jause und am Samstag 
nutzte das Österreichi-
sche Para Climbing Team die KleƩerhalle Yspertal noch für ein WeƩkampŌraining.  

LIMAÊ-ÊTreff 

Am 5. Mai 2023 ging der „3-Lima-Treff“ Bärenkopf - St. Oswald - Yspertal erfolgreich in Yspertal zu Ende. 
Lima - Trainerin Ilse Undeutsch bedankte sich bei all ihren Gästen mit den Worten: "Wow, ihr seid die  
Besten!" Sie bedankte sich auch bei der Hausherrin und Bgm. Veronika Schroll auf das herzlichste, für die 
Benützung des Aufenthaltsraumes im Gemeindehaus Yspertal.                              .  
Sie bedankte sich auch bei Norbert Hauer, der trotz seines vollen Terminkalenders kam. Er ist eine große 
Bereicherung für die Lima - Gruppe aus St. Oswald! Das Team Bärnkopf begrüßte alle mit einem Begrü-
ßungsreim und bedankte sich mit selbstgehäkelten Püppchen für die Einladung. Das Team St. Oswald be-
grüßte alle mit einem floƩen Lied, begleitet von Norbert Hauer mit Gitarre. Weiter ging es mit einem lusƟ-
gen Gedicht von Susanne Stemmer und es entstand der erste „Yspertaler Lima-Bär“. Dieser durŌe gleich 
nach Neustadl zu Franz Wurzer wandern. "Hat er keinen Gebrauch mehr, so kann er seine letzte Bleibe im 
Yspertaler Heimatmuseum finden", so die Worte von Susanne Stemmer.                                                        .   

         . 

Das „Team Yspertal“ ließ es sich nicht nehmen und verwöhnte alle Gäste mit ei-
ner kräŌigen Jause, Kaffee und leckeren Mehlspeisen. Ein großarƟges Gedicht 
von Emma Leonhartsberger war dann noch die Krönung. Es wurde sehr viel ge-
sungen, gelacht und so manche Witze erzählt. Beim Nachhausegehen durŌen 
sich alle Klienten einen selbstgebastelten SchmeƩerling von Ilse Undeutsch mit-
nehmen.                          . 
 

LimaÊ -Ê TrainerinÊ IlseÊ UndeutschÊ istÊ überglücklich,Ê soÊ einÊ tollesÊ TeamÊ anÊ ihrerÊ 
SeiteÊzuÊhaben!  
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GesundeÊGemeindeÊ-ÊneuesÊAngebot 
Stillberatung/Babytreff/KomplementäreÊPflege 

Seit Ende April 2023 findet jeden 3. Donnerstag im Monat von  
09:30 bis 11:30 Uhr am Gemeindeamt Yspertal ein Babytreff mit  
DGKP/DKKP Melanie Kummer staƩ. 
 

Vorstellung: 
Ich bin als diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin, sowie 
als diplomierte Kinderkrankenpflegerin täƟg und biete nun 
auch Beratung in der Säuglingspflege, SƟllberatung, Babytreff 
und  Aromapflege freiberuflich an.                                        .  
Wenn du bald Mami wirst oder vielleicht schon bist und du noch 
Unterstützung rund ums Thema MuƩer und Baby brauchst, freue 
ich mich über eine Nachricht von dir. 
 

Beratung in der Säuglingspflege – Bonding, allgemeine Pflege des Neugeborenen, richƟges Tragen,  
                                                                          erste  Wehwehchen, Babymassage … 

                                  SƟllberatung – Vorbereitung bereits in der SchwangerschaŌ, richƟges Anlegen, 
 Gewichtskontrollen, Probleme beim Milcheinschuss, Beikost … 

                                        Babytreff –  jeden 3. Donnerstag im Monat 
                                  Aromapflege – Basics, Mamaglück, FrauenkraŌ … 

 
                                                                                     

                                                                       UmÊVoranmeldungÊwirdÊgebeten: MelanieÊKummerÊ:Ê0664/Ê62Ê14 312 

TutÊgut!Ê–ÊAuszeichnungÊÊÊ 

Am 3. Mai 2023 fand die „Tut gut!“ Regionalgala Mostviertel in der Stadthalle von 
Ybbs an der Donau staƩ. Im Zuge dessen wurden an engagierte Gemeinden und Schu-
len Auszeichnungen vergeben.                                                 .  
Moderiert wurde der Abend von „WeƩerlady“ Christa Kummer, mit einem KabareƩ-
beitrag des Nachwuchskünstlers Christoph Fritz mit dem Titel „Zärtlichkeit“ fand die 
Veranstaltung einen gelungenen Abschluss. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

FürÊdieÊMarktgemeindeÊYspertalÊnahmÊBürgermeisterinÊVeronikaÊSchrollÊdieÊPlakeƩeÊinÊBronze 
vonÊLRÊLudwigÊSchleritzkoÊundÊLAbg.ÊSilkeÊDammererÊentgegen.  
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35ÊJahreÊGemeindeverbandÊderÊMusikschuleÊYspertalÊ–ÊSüdl.ÊWaldviertel 

EinÊfulminantesÊFest!Ê 
 

Zum 35jährigen Bestandsjubiläum veranstal-
tete der Gemeindeverband der Musikschule 
Yspertal ein großarƟges, gemeinschaŌliches 
Fest des gesamten Verbandes.  
Rund 320 MusikschülerInnen präsenƟerten 
gemeinsam mit Musikschulleiterin Maria Zau-
ner und ihrem LehrerInnenteam am 6. Juni 
2023 von 16.00 bis 20.00 Uhr in der Turnhalle 
Yspertal einen imposanten Streifzug der viel-
fälƟgen Ausbildung der Musikschule.            .  
 

Nach einer feierlichen Fesƞanfare zeigten 75 Kinder vom Elementaren Musizieren mit viel Begeisterung, Freude 
und Strahlen in ihren Augen, wie kunterbunt das erste Hineinschnuppern in die Welt der Musik sein kann. Mu-
sikschulleiterin Maria Zauner und Verbandsobfrau Bgm. Veronika Schroll bedankten sich für die hervorragende 

35jährige Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden.  Verschiedenste Tanz- 
und InstrumentalformaƟonen in großen Besetzungen sorgten für einen ab-
wechslungsreichen, musikalischen Abend auf höchstem Niveau. Ein weiterer 
Höhepunkt war der AuŌriƩ des gemeindeübergreifenden Jugendblasorches-
ters mit 75 MusikschülerInnen gemeinsam mit  21 jungen Blockflötenspiele-
rInnen des Verbandes. 
 
 

Die Musikschule umsorgt 9 Gemeinden an 11 Standorten mit einem großen 
musikalischen und künstlerischen Freizeitangebot. Es sind dies die Gemein-
den Persenbeug, Hofamt Priel, Nöchling, Yspertal, St. Oswald, Münichreith – 
Laimbach, Pöggstall, DorfsteƩen und Bärnkopf. In diesem Schuljahr darf die 
Musikschule einen Schülerrekord von 547 SchülerInnen verzeichnen, welche 
von einem Team mit 22 engagierten LehrerInnen musikalisch betreut werden.                                  
.  
Unsere Musikschule ermöglicht vor allem jungen Menschen eine akƟve künst-
lerisch-kreaƟve Bildung, durch welche ein lebenslanger Zugang zu Musik, 
Kunst und Kultur eröffnet wird. Sie moƟviert zu akƟver Freizeitgestaltung mit 
einem Instrument, Gesang oder Tanz.                                                     .  
Aber auch Erwachsene sind in unserer Musikschule herzlich willkommen!
(siehe Homepage www.musikschule.yspertal.com)   

Obfrau Bgm. Veronika Schroll, 
Musikschulleiterin Maria Zauner  

sowie Obfrau-Stv. Bgm. Helmut Hahn 
waren begeistert von der 

gelungenen Jubiläumsfeier  
 
 

  Gemeindeverband der Musikschule Yspertal – Südliches Waldviertel  
   3683 Yspertal, Am Campus 3   
   Tel: 07415 / 67 67- 18                     Handy: 0650 / 210 80 20                  Fax: 07415 / 67 67-24 
   Homepage: www.musikschule.yspertal.com         e-mail: musikschule.yspertal@wvnet.at 

 Fotos: ©OƩo Krausam  
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AbschiedÊnachÊmehrÊalsÊvierÊJahrzehntenÊGemeindedienst! 
 
Liebe Yspertalerinnen! 
Liebe Yspertaler! 
 
Mit 31. Juli 2023 werde ich meine akƟve TäƟgkeit in der Marktgemeinde Yspertal 
beenden. 
Im Rückblick freue ich mich über viele erfolgreiche Jahre, in denen ich 
bei zahlreichen Umsetzungen von Vorhaben und Projekten konstrukƟv mitwirken 
durŌe. 
  
Seit 2010 konnte ich als Amtsleiter die vielen Aufgaben gemeinsam mit meinem Team mitgestalten. 
Als Sitzgemeinde der MiƩelschulgemeinde, des Gemeindeverbandes der Musikschule Yspertal - 
Südliches Waldviertel, dem Standesamts- und StaatsbürgerschaŌsverband und des Sanitätssprengels 
sind auch diese Aufgaben personell in unseren Aufgabenbereich zur Verwaltung zugeordnet. Unter 
dem damaligen Bürgermeister Johann Felnhofer war mein Dienstbeginn im Juli 1979. Im Jahre 1987 
wurde das Bürgermeisteramt vom Zweiten Präsidenten a.D. Karl Moser übernommen.  
Im Juni 2018 übernahm Veronika Schroll die Agenden der Bürgermeisterin. 
Ich darf mich bei der Bürgermeisterin und den Bürgermeistern für die freundschaŌliche und gute 
Zusammenarbeit - sie haƩen immer ein offenes Ohr für mich - herzlich bedanken. 
 
Auch bei meinen jetzigen und ehemaligen Kolleginnen und Kollegen, sei es in der 
Gemeindeverwaltung, am Bauhof, im Kindergarten, in der Tagesbetreuung, in der Volksschule, in der 
MiƩelschulgemeinde, im Hallenbadbereich, in der Musikschule, im Standesamts- und 
StaatsbürgerschaŌsbereich, im Tourismusverband, dem Telecenter oder der Volkshochschule, darf ich 
mich für die kollegiale, konstrukƟve, engagierte sowie freundschaŌliche und gute Zusammenarbeit 
herzlich bedanken. 
 
Die Arbeiten in der Gemeinde waren vielfälƟg, umfangreich, herausfordernd, interessant und 
ausfüllend.  
Mein MoƩo war immer lösungsorienƟert, effizient, konstrukƟv und zielführend für die Bürgerinnen 
und Bürger da zu sein. Es war mir wichƟg, soweit es möglich war, das Bürgerservice in den 
Vordergrund zu stellen, damit wir gemeinsam auf unser Yspertal stolz sein können, was bereits 
geschaffen wurde und was noch erreicht werden wird. 
 
Ich darf mich bei Ihnen sehr geehrte Yspertalerinnen und Yspertaler für die langjährige, gute 
Zusammenarbeit bedanken und wünsche für die ZukunŌ alles Gute. 
 
Meiner designierten Nachfolgerin als Amtsleiterin, Anita Schachenhofer, welche vom Gemeinderat in 
der letzten Sitzung bestellt wurde, herzlichen Glückwunsch, viel Freude und Erfolg und uns allen viel 
Gesundheit und Zufriedenheit.   

         
Alles Gute Ihr 

 
Amtsleiter der Marktgemeinde Yspertal 

 
 

                                                    AR Alois Schauer 
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HerzlichenÊGlückwunsch! 

DIENSTJUBILÄUMÊ-ÊVeronikaÊSchrollÊbereitsÊ5ÊJahreÊBürgermeisterin 

 

Am 1. Juni 2018 wurden Bgm. Veronika Schroll 
und Vzbgm. Franz FichƟnger vom Gemeinde-
rat in deren Amt gewählt und vom damaligen 
Bezirkshauptmann Dr. Norbert Haselsteiner 
angelobt.  
Die Bediensteten der Marktgemeinde Yspertal 
gratulierten und überreichten einen Blumen-
strauß. Zum ebenfalls fünłährigen Dienst in 
der Marktgemeinde Yspertal wurden Andrea 
Waidhofer-Kölbel und Michaela Schlager die 
Glückwünsche übermiƩelt.    

EHRUNGENÊ-ÊGEMEINDEAMT 

55.ÊGeburtstag:ÊJosefaÊKäferböck 
Arbeitsbereich:  Leiterin Landeskindergarten 

40.ÊGeburtstag:ÊClaudiaÊKöck 
Arbeitsbereich:  Zwergennest 

Bgm. Veronika Schroll  und das Team der Marktgemeinde Yspertal 
gratulieren nochmals recht herzlich! 

50.ÊGeburtstag:ÊgfGRÊIgnazÊPichler 70.ÊGeburtstag:ÊKarlÊKummer,ÊGRÊa.D. 
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EhrenbürgerÊKarlÊMoserÊfeierteÊseinenÊ70.ÊGeburtstag  
 

Anlässlich seines runden Geburtstages luden Bgm. Veronika Schroll und Vzbgm. Franz FichƟnger den Jubilar 
ins Gemeindeamt ein, um zu seinem Wiegenfeste zu gratulieren. 

 
 
 
 

ÊÊVerbundenÊmitÊdemÊDankÊfürÊseineÊjahrzehntelangeÊÊÊ 
ÊÊArbeitÊ fürÊ dieÊ MarktgemeindeÊ Yspertal,Ê fürÊ die 
ÊÊRegionÊ undÊ dasÊ LandÊNÖÊwünschtenÊ ihmÊdieÊ SpitzeÊÊÊ 
ÊÊderÊ GemeindevertretungÊ undÊ dasÊ TeamÊ desÊ Ê Ê Ê Ê . 
ÊÊGemeindeamtesÊallesÊGute,ÊGlückÊundÊGesundheit.Ê 
 

 
 
 
 

Groß war ebenso die Gratulantenschar als  der Zweite Landtagspräsident a.D., Bgm. a.D. Karl Moser, zu einer 
privaten Feier zu seinem Siebziger einlud.                                                                      .  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

Bgm.ÊVeronikaÊSchrollÊundÊeineÊAbordnungÊdesÊGemeinderatesÊ 
derÊMarktgemeindeÊYspertalÊgratuliertenÊebenfallsÊherzlich. 

 

 

Seine Nachfolgerin im NÖ-Landtag Silke Dammerer, sowie Gratulanten vertreten durch Landeshaupƞrau-
Stellvertreter Stephan Pernkopf, Vizepräsident des EU-Parlaments Othmar Karas, EU-Abgeordneter Alexand-
er Bernhuber,  Bauernbund-Direktor Paul Nemecek, LandesgeschäŌsführer Bernhard Ebner und Bezirks-
haupƞrau Daniela Obleser folgten seiner Einladung. Ebenso waren seine ehemaligen Bürgermeisterinnen- 
und Bürgermeisterkollegen, Vertreter der WirtschaŌ, seine VerwandtschaŌ und NachbarschaŌ sowie viele 
treue Wegbegleiter unter den Gratulanten.                                                . 
Die musikalische Umrahmung erfolgte durch die Jugend- und Trachtenkapelle Yspertal mit Obfrau Daniela 
Schmutz und einem Volksmusiktrio mit MarƟn Fußthaler.                            . 
Karl Moser war von 1987 bis 2018 Bürgermeister der Marktgemeinde Yspertal, begann seine landespoliƟ-
sche Lauĩahn im Jahr 1993 als Abgeordneter im NÖ-Landtag, 2001 wurde er Vizepräsident des NÖ Gemein-
debundes. Von Dezember 2021 bis März 2023 war er Zweiter Landtagspräsident.                . 
 

FürÊseineÊverdienteÊTäƟgkeitÊinÊderÊMarktgemeindeÊYspertal 
wurdeÊihmÊvomÊGemeinderatÊdieÊhöchsteÊAuszeichnung, 

dieÊ"EhrenbürgerschaŌ"Êverliehen.ÊÊ 
HerzlichenÊGlückwunsch! 
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ÖkoregionÊSüdl.ÊWaldviertelÊ–ÊBgm.ÊÊRosemarieÊÊKloimüllerÊneueÊObfrau 

Gründungsmitglied und Obmann der Ökoregion Südliches Waldviertel, Karl Moser, zuletzt 2. Präsident des 
NÖ Landtages, legte nun seine FunkƟon zurück. Seit 1996 arbeiten die Gemeinden der Kleinregion gemein-
sam an der Weiterentwicklung des Südlichen Waldviertels.Im Rahmen der diesjährigen Generalversamm-
lung der Kleinregion Ökoregion Südliches Waldviertel wurde gewählt und einige FunkƟonen des Vorstandes 
neu besetzt. Obmann Karl Moser, der nach 40 erfolgreichen Jahren Abschied von der PoliƟk genommen hat, 
legte nun auch dieses Amt zurück.                                                                . 
 

EinsƟmmig zur neuen Obfrau wurde Bgm. Rosemarie Kloimüller aus St. Oswald gewählt. Sie bedankte sich 
für das entgegengebrachte Vertrauen. „Ich freue mich auf die neue Aufgabe gemeinsam mit den Gemeinden 
den ländlichen Raum weiter zu entwickeln und aktuelle, wichƟge regionale Themen zu bearbeiten.“ 
 

Foto:ÊvonÊliÊnachÊre:ÊBgm.ÊJürgenÊFellnhoferÊ(Münichreith-Laimbach),ÊBgm.ÊVeronikaÊSchrollÊ(Yspertal),ÊBgm.ÊHelmutÊ
HahnÊ(Pöggstall),ÊKarlÊMoserÊ(2.ÊPräsidentÊdesÊNÖÊLandtagesÊa.D.),ÊBgm.ÊJohannesÊHöfingerÊ(Raxendorf), 

Bgm.ÊRosemarieÊKloimüllerÊ(St.ÊOswald),ÊBgm.ÊAloisÊFuchsÊ(DorfsteƩen),ÊBgm.ÊFriedrichÊBuchbergerÊ(HofamtÊPriel),Ê
Bgm.ÊRomanÊGrabnerÊ(Nöchling),ÊNRÊGeorgÊStrasser,ÊVzbgm.ÊJosefÊLandsteƩerÊ(Leiben) 

AuszeichnungÊ-ÊÊBesteÊFreiwilligeÊ2023Ê 
Hermine Huber sowie Karl Kummer wurden dieses Jahr ausgezeichnet. Die Ehrung fand am 9. Juni 2023 an-
lässlich der BIOEM in Großschönau  staƩ. 
 

Beide Preisträger sind bereits über 40 Jahre, seit 
ihrem Jugendalter, engagiert täƟg.   

Hermine Huber ist bereits seit 1982  in der Pfarre 
Altenmarkt OrganisƟn und Chorleiterin. 
Bei der Jugend– und Trachtenkapelle war sie in den 
Jahren 1984 bis ca. 1993 am Schlagzeug und da-
nach, bis zum Jahr 2016, als Marketenderin akƟv 
ehrenamtlich engagiert. 
 

Karl Kummer ist bereits seit 1981 Organist in der 
Pfarre Ysper. Ebenfalls war er seit 1982 als Chorlei-
ter in der Pfarre täƟg.                                             .                                                                    
 

Unter dem MoƩo „Ehrung der besten Waldviertler Freiwilligen“, überreichten Landesrat Ludwig Schleritzko 
in Vertretung von Landeshaupƞrau Johanna Mikl-Leitner und Maria Forstner (Obfrau der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung) die Ehrenpreise an die Geehrten. Unterstützt wird diese wertvolle AkƟon jährlich vom 
Land Niederösterreich, NÖ.Regional und von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung.  
 

VizebürgermeisterÊFranzÊFichƟngerÊgratulierteÊseitensÊderÊMarktgemeindeÊYspertal 
zurÊAuszeichnungÊ„BesteÊFreiwillige“Êherzlich.Ê 
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Ehrung -  Ehejubiläum  

Die Marktgemeinde Yspertal gratuliert nochmals recht herzlich! 

BezirkswasserjugendspieleÊ2023ÊimÊYspertal 

Am 24. Mai 2023 fanden die Bezirkswasserjugendspiele des Österreichischen Jugendrotkreuzes Bezirk Melk 
zum ersten Mal in der Marktgemeinde Yspertal staƩ.                                                              .   
 

Rund 200 SchülerInnen aus 6 Schulen des Bezirks kämpŌen um den Titel. Auf dem Gelände rund um die neu 
geschaffene Teichanlage beim GeneraƟonenpark waren bei insgesamt 11 StaƟonen unterschiedlichste 
Aufgaben zu bewälƟgen. Wissen, Geschicklichkeit und vor allem Teamgeist waren gefragt.                                 . 
Am Ende setzten sich die MiƩelschule Pöggstall mit zwei Klassen und die MiƩelschule Kilb durch. Unterstützt 
wurde die OrganisaƟon der Bewerbe von der FF Altenmarkt, der Sport-MiƩelschule Yspertal, der HLUW Ys-
pertal sowie der Marktgemeinde Yspertal. 

 

BürgermeisterinÊVeronikaÊSchrollÊundÊDirektorinÊManuelaÊKummer 
freutenÊsichÊüberÊdieseÊgroßarƟgeÊVeranstaltungÊundÊdanktenÊ 

AndreasÊLandsteƩerÊundÊBezirksleiterinÊÊAnnelieseÊKerschnerÊfürÊdieÊOrganisaƟon. 

Elisabeth & Johann Pichler 
Goldene  Hochzeit 
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Julianna Madhuber (Pflegeheim) 
90. Geburtstag 

Margarete Habsburg-Lothringen 
97. Geburtstag 

Die Marktgemeinde 

Yspertal 

gratuliert  

nochmals recht 

herzlich! 

Adolf Dangl 
85. Geburtstag 

Ehrungen -  Geburtstag  

Margaretha Redl 
80. Geburtstag 

Herbert Göbl 
80. Geburtstag 
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3.Ê„YspertalerÊFerienspiele“ 

SommerprogrammÊfürÊKinderÊundÊJugendliche 

 

Aufgrund des großen Erfolges im Vorjahr finden auch 
im Sommer 2023 „Ferienspiele“ staƩ.           
   

Im Monat August wird es wieder ein abwechslungsrei-
ches Angebot für Kinder und Jugendliche geben.              
.  
 

Zur Auswahl stehen unter anderem AkƟvitäten wie 
KleƩern oder kreaƟves Gestalten sowie spannende 
Workshops mit der Feuerwehrjugend, der Jugend- 
und Trachtenkapelle und der Bücherei (Mini-MINT und 
„Kochen mit ChrisƟna“).                         .  
 

Auch das „Sommerkino“ im Heimatmuseum bietet 
unterhaltsame Abwechslung in den Ferienmonaten.  

 

WirÊfreuenÊunsÊaufÊÊDeineÊTeilnahme! 

 

Infofolder werden am Gemeindeamt Yspertal     
aufgelegt. 
  

Anmeldung:   ausschließlich per Mail unter 
       ferienspiel.yspertal@gmx.at 
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DaÊistÊwasÊlosÊ- VeranstaltungenÊimÊYspertal 

JuliÊ2023   
Wann Was OrtÊ/ÊTreffpunkt Zeit/Beginn 

7. Kino - „4 Hochzeiten und ein Todesfall“ Altes Kino 19:30 Uhr 

15. Stockschützen - Vereinsmeisterschaften Stockschützenhalle 15:00 - 20:00 Uhr 

15. KJ Pisching - Riverside Party FF Pisching 21:00 Uhr 

16. KJ Pisching - Frühschoppen FF Pisching   9:00 Uhr 

21. Kino - „Ladykillers“ Altes Kino 19:30 Uhr 

AugustÊ2023   
Wann Was OrtÊ/ÊTreffpunkt Zeit/Beginn 

4. Kino - „Chocolat“ Altes Kino 19:30 Uhr 

12. Wandertag SVY Sportplatz Yspertal ab  7:00 Uhr 

13. Wandertag SVY Sportplatz Yspertal ab  7:00 Uhr 

14. Big Mountain Beats  -  LJ Yspertal Kummer am Ostrong 21:00 Uhr 

18. Konzert - MoWa Big Band Marktplatz Altenmarkt 18:00 Uhr 

18. Kino - „Catch me if you can“  Altes Kino 19:30 Uhr 

19. Deutschmeisterkonzert Marktplatz Altenmarkt 18:00 Uhr 

27. 50 Jahre Rotes Kreuz Yspertal - Frühschoppen Rotes Kreuz Yspertal   9:00 Uhr 

SeptemberÊ2023   

Wann Was OrtÊ/ÊTreffpunkt Zeit/Beginn 

1. Kino - „Der Clou“ Altes Kino 19:30 Uhr 
1. FF Altenmarkt - Blaulichtdisco FF Altenmarkt 21:00 Uhr 
2. FF Altenmarkt - Weinheuriger FF Altenmarkt 17:00 Uhr 
2. Kino - „Hook“ (Kinderfilm) Altes Kino 16:00 Uhr 

16. SVY - „Rock im Tal“  Melissa Naschenweng  Sportplatz Yspertal 19:00 Uhr 
17. FF Pisching - Erntedankfrühschoppen FF Pisching  9:00 Uhr 
22. Ausstellungs-Eröffnung „NöART“ Gemeindehaus Yspertal 17:00 Uhr 

    

Veranstaltungen können aktuell auf der Homepage der Marktgemeinde Yspertal www.yspertal.gv.at  
abgefragt werden. 
Öffentliche Veranstaltungen können von jeder registrierten Person des Vereins direkt auf der Homepage 
der Marktgemeinde Yspertal, unter Veranstaltungen eingetragen werden. 

„Waldviertelfahne“Ê–ÊeinÊsichtbaresÊZeichenÊinÊunsererÊGemeindeÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊÊ..ÊÊÊÊÊÊÊÊÊ 
 

Das Waldviertellogo, mit dem neuen aussagekräŌigen Claim „Aus besonderem Holz geschnitzt“, wurde im 
vergangenen Jahr in einem Leaderprojekt weiterentwickelt.                   .  
 

Gemeinsam erarbeiteten Personen aus WirtschaŌ, Tourismus, PoliƟk, 
Regionalentwicklung, Bildung sowie LandwirtschaŌ den erfrischenden 
MarkenauŌriƩ. Das Ziel ist, die Präsenz der Marke Waldviertel zu stei-
gern und eine posiƟve Wahrnehmung zu fördern.                                .  
 

Die Fahnen wurden im Rahmen der Bürgermeistergespräche der Lea-
derregion Südliches Waldviertel-Nibelungengau gemeinsam mit Ob-
mann Dieter Holzer und GeschäŌsführer Thomas Heindl übergeben. In 
den nächsten Monaten sollen gemeinsam mit allen Waldviertler Lea-
derregionen und der NÖ.Regional weitere Projekte umgesetzt werden.                                     
.                                         
 
 

AlleÊInformaƟonenÊzumÊoffiziellenÊLogoÊfindetÊmanÊaufÊmarkewaldviertel.at.ÊÊ Ê Ê Ê Ê Ê ÊÊ Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê ÊÊ Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê ÊÊÊ Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê Ê.. 
 


